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l.Beiblatt Beiblatt zur Parlaments~~}~espondenz 31.Dezember 1959 

41/A .. B. 

zu 60/J A n fra ge b e a n t TI 0 r tun g 

Zu der Anfrage der Abgeordneten Dr. II 0 f e n e der und Genossen 

in üer Si tzung des Nationalrat es vom 9 .. Dezember 1959, betreffend Vorfälle 

im Zusammenhang mit dem Bäckereiarbeiterstreik am 30.November und 

1. Dezember 1959, teilt Bundesminister für Inneres A f r i t s c h 

folgendes mit: 

Zu Punkt 1 der Anfrage (ob es zu Aus'schroi-~ungen Streikender gekommen ist): 

Im Verlaufo des Streiks dor Bäckoruiarbeiter am 30.11. und 

1.12.d.J. ist os in einigen Bundosländern zu goringfügigem Zwischenfällen 

gokommcm. Ir der :Mehrzahl der Fälle konnt,:.ll1 jedoch durch das rechtzeitigo 

Dazwischentreten der Sichorhci tsorgane, di:) cntvveder aus eigener 1ni ti2etivc 

oC::_cr übcJr Auffordorung eingeschritten sind 1.'.n(l auf die Streitteile ent­

sprechEmd ,eingewirkt haben, ungosetzlich8 Handlungen verhindert werden. 

SOYJOit tatsächlich Übergriffe vorgekommen S:L~ld - in der Hauptsache warcm 

es Sachbc,schädigungen 'durch Einschlagon von Fonsterschaiben von Bäckeroi1äden 

unc1. g;)ringfügige Beschädigungen an Fahrzuugün in dar Nacht zum 1.De zumbor -, 

:l,';:n:;n dia Sicherheitsbehörden unverzüglich e'eie Erhebungen zur Ausforschll::'lg 

der Tätur eingeleitet und Strafanzeigen orstattet. 

Zu dem in der Anfrage erwähntonvdl'fall in Vösendorf wird festgestellt: 

Zu dom Bäckerüibetrioo des Johaun Smolik in Vösendorf 9 vor dom 

sich ein:: Anzahl von Streikendon angesammelt hatte:,. war schon in den frühen 

Eorgenstunc1(m ein Gendarmerieorgan abkommandiort worden. Als die streikendon 

ATooiter Zuzug aus 'Wien orhalten hatton und AuSSChroitungen befürchtet YIOrcten 

Iaussten, '.-Jurd.en zunächst sechs Boamte dos Gendarmeriepost onkommandos Vö sem-­

dorf und in der Folge Ylei toro acht Gendarmorioboamte dos Bozirksgondarmcrio­

kommandos Mödling zur Sicherung der Ordnung herangezogen. Es kam jedoch zu 

koinen Übergriffen. Den Gendarmoriebeamtc)l1 G,-;lang GS vielmel>..r, die schli0ss1ich 

auf 42 Porsonen angewachsene Gruppe zum Abzug aus Väsondorf zu veran1asson 3 

, Unbokannte Tätor hatton die kurzo Zoit~ in dor dt.cs Gendarmerioorgan 

zur Berichtc,rstattung auf dem Postenkommancto gcvvoilt hatto, daZU benützt, 

durch ein Fenster dos Bäcb3roigoschäftes auf c~or strasso aufgeleseno Glas­

scherben in das zur Verarbeitung bGroitgostollte Mehl zu v/orfen •. Bodauerlicher­

Hoiso YJUrd0 dios erst oine Stundospät er von. dem Bäckor entdockt, so dass 

eino Ausforschung des Täters erfolglos bliob. 
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2 .B Gib la t t Boiblatt zur Parlamont slS..o.7r.Gspondcmz 31.Dezomb er 1959 

Zu Punkt _2_E2_~ Anfrage (wolche Vorkehrungen gugonoine allfällige Wiedorholung 
solcher Exzesso gotroffon werden können)~ 

Boi 8inem von dor Gowerkschaft golJilligten Streik ist os nach 

AnEdcht dos Bunclesministeriums für Innores Aufgabe der Sicherheitsbohördcn, 

elie öffentlichu Ruho, Ordnung und Sicherh;)it aufrecht zu erhalton, Aua­

schrei tungon zu verhindern und ungos üt zliche Hand lungen dem Gerichte anzu­

zügon. Dabei haben dio Sicherheitsorgane bri allor 'Ffahrung bestahender Ge .... 

::;::;tze sich streng aus dem Konflikt der stl"uitteile horauszuhalto·n und allos 

zu vormeidon, was als ein Eingroifen zugl1nst:;ll eines derselben ausgelegt 

~iGrden könnte • .An diose Richtlinion hat sich eLio Exekutive auch boim l:;-bzten 

Es ist wohl eino unabwendbare Bogl<üterscheinung oiner kollektiven 

AJ~lJ8itsni ,:'clGl"legung, dass von beiden Strai t-c::ilen gegen die Sicherhe its ... 

exekutive Vorwürfe erhopon vH':)rdoJ1a Die eLlo Soi te b ;:;schwcrt sich ÜbOT ds-s 

l::inschr<,itQn~ die andere darliber, dass zu YJOnig für don Schutz der Bestr,:dlden 

getan ,,,vird .. 

Boim BäckereiarboiterstTeik standon die Sichorheitsorgane aus dom 

Gru.ncle vo:- bc:sonders schworen Aufgaben, weil sie nicht nur dauernd zuischon 

(:',:11 Strei tpartnorn intervenieren, sondern euch die um das tägliche Brot 

lJ,sorgto BiJvölkorung beruhigen mussten. 

Die; Verschärfung dos Konfliktes VJar lotzten Endos dadurch bocLingt, 

CLuss von cl_um Streik nur Untornehmungen, dio Arbeiter beschäftig~on, erfasst 

17aron, YJährend in d(m meisten Familionbc:triobon vJeitorgearboitot \7urcle. 

Zu Punkt 3 der Anfrage (welche VToisungen elio FOlizciorgane hatton) g 

Die Polizoiorgane sind auch beim BEickoroiarbeitorstroik nach 

don schon orYJähnten Richtlinien vorgogangen. Ein Auftrag, erst darm ein­

zuschreiten,. YJGnn seituns ,dor Streikenden r..;il1 Schaden am Eigcmtum dor Bo­

streikten odor dri t-bor Personen horboigoführt wordon ist, war von keiner 

Seite ortoilt worden. 

-.-.-.-.-
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